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HERSBRUCK - Strahlender Sonnen-
schein hat gestern zahlreiche Besu-
cher in Hersbrucks Innenstadt
gelockt – zur Kirchweih und zum
gleichzeitig stattfindenden verkaufs-
offenen Sonntag.

Dabei sah es am Samstag fast
danach aus, als würde sich die Hers-
brucker Kirchweih in diesem Jahr zu
keinem allzu großen Publikumsma-
gnet entwickeln. Das regnerische
Wetter lockte an diesem Tag dann
überwiegend doch nur die ganz einge-
fleischten Kirchweihfans auf den
Marktplatz.

Ganz anders das Bild dann am
Sonntag: herrlicher Sonnenschein

und ein richtig gut gefüllter Markt-
platz. Die warmen Temperaturen
nutzten viele, setzten sich bei den

Gastronomen außen in die Sonne
und ließen sich ein Eis oder einen
Cappuccino schmecken.

Auf Schnäppchenjagd
Auch die Geschäftsleute freuten

sich über den großen Andrang. Sie
hielten zur Kirchweih für ihre Kun-
den allerhand Angebote parat, die
von den Gästen auch gerne angenom-
men wurden. Immerhin schlender-
ten an diesem Tag doch viele mit Ein-
kaufstaschen bepackt durch die Hers-
brucker Innenstadt.

Auch die Michelmühler Kirwapaa-
re zogen am Sonntag mit Traktor-
und Pferdegespann durch die Stadt
und kürten ihr neues Oberkirwapaar
(Bericht dazu folgt).

NÜRNBERGER LAND - Für Projektideen
in der Öko-Modellregion Nürnberg,
Nürnberger Land, Roth stehen laut
Pressemitteilung des Landratsamtes
auch nächstes Jahr 50000 Euro För-
dergelder zur Verfügung. Wer ein Pro-
jekt starten möchte, kann bis 15.
November 2022 einen Antrag auf bis
zu 50 Prozent Förderung stellen.

Die Öko-Modellregion ruft dazu
auf, Förderanfragen für Kleinprojek-
te einzureichen. Die Projekte müssen
zur Erreichung der Ziele der Öko-
Modellregion beitragen. Wesentlich
ist es dabei, den Aufbau regionaler
Bio-Wertschöpfungsketten voranzu-
bringen und/oder das Bewusstsein
für regionale Bio-Lebensmittel zu
stärken. Die Projekte müssen im
Gebiet der Öko-Modellregion Nürn-
berg, Nürnberger Land, Roth liegen.

Zwei aus dem Landkreis
In der vergangenen Förderphase

2022 konnten zwei Projekte im Land-
kreis, durchgeführt vom Kulturbahn-
hof Hersbruck und vom Verein „Die
Lebensgemeinschaft“ auf dem Mün-
zinghof, gefördert werden. Im Stadt-
gebiet Nürnberg wurden im laufen-

den Projektjahr der Berufsorientie-
rungsmarkt „Jobgrün“, das AgriKul-
turfest am Hauptmarkt und die Erstel-
lung eines Videoclips des bio-regio-
nalen Smoothie-Herstellers Kraft-
schluck über diesen Fördertopf bezu-
schusst.

Gefördert werden Kleinprojekte,
deren Nettoausgaben zwischen 1000
und 20000 Euro liegen. Die entstan-
denen Nettoausgaben werden mit bis
zu 50 Prozent und maximal 10000
Euro bezuschusst. Anhand festgeleg-
ter Öko-Kriterien entscheidet ein

Expertengremium Ende des Jahres,
welche Projekte 2023 gefördert wer-
den – vorbehaltlich der Bewilligung
der Fördergelder durch das Amt für
Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken (ALE).

Die Voraussetzungen sind, dass
ein Projektantrag bis 15. November
2022 gestellt wird, das Projekt bisher
noch nicht begonnen wurde und bis
20. September 2023 umgesetzt wer-
den kann. Antragsberechtigt sind Pri-
vatpersonen, Unternehmen, Vereine
und öffentliche Einrichtungen aus
der Öko-Modellregion.  vnp

INFO
Infos zu bereits umgesetzten Projekten
und der vollständige Aufruf für 2023 sind
im Internet auf der Seite der Ökomodellre-
gion zu finden. Fragen zur Antragsstellung
beantwortet die Projektmanagerin der
Öko-Modellregion, Franziska Distler (Tel.
0911/23110624, E-Mail: oekomodellre-
gion@stadt.nuernberg.de). Über neue Ide-
en aus dem Nürnberger Land zum Thema
ökologische Lebensmittel freut sich die
Ansprechpartnerin am Landratsamt, Ver-
ena Loibl (Tel. 09123/9506239, E-Mail:
v.loibl@nuernberger-land.de).

Fo
to

:K
at

ja
B

u
b

Fo
to

:K
at

ja
B

u
b

Holzbank gestohlen

LEUTENBACH - Von Donnerstag auf
Freitag stahl ein Unbekannter eine
Holzbank aus Leutenbach. Die
Bank im Wert von 290 Euro war
für Wanderer erst im August im
Bereich der Linde im Ortskern auf-
gestellt worden. Die Polizei Hers-
bruck sucht Zeugen.  vnp

Taschendiebe unterwegs

LAUF - Am Donnerstag kam es in
Supermärkten in Lauf, Röthen-
bach und Schnaittach zu vier
Taschendiebstählen. Den Geschä-
digten wurde jeweils der Geldbeu-
tel aus der Hand- oder Hosenta-
sche gestohlen. In zwei Fällen
gaben Zeugen an, dass es sich um
südosteuropäische Frauen gehan-
delt haben soll. Die Polizei Lauf
sucht Zeugen.  vnp

War der Publikumsmagnet auf der Kirchweih schlechthin: Das Kinderkarrussell der Schaustellerfamilie Wild lockte zahlreiche Gäs-
te an.

An der Wurf- und Spickerbude versuchten vor allem die jungen Kirchweihgäste ihr
Glück und freuten sich über jeden erzielten Preis.

Über ein süßes Mitbringsel von der Kirchweih freuten sich große und kleine Besucher
gleichermaßen.

Über neue Ideen aus dem Nürnberger Land zum Thema ökologische Lebensmittel wür-
de sich zum Beispiel die Ansprechpartnerin am Landratsamt, Verena Loibl, freuen.

Am Crêpes-Stand war die Warteschlange
meist lang.
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ZUFAHRT Welche Straße zur Harnbachmühle führt  SEITE 27
JUBEL Sängerchor Kleedorf feiert Geburtstag  SEITE 28

TREFFER Welche Mannschaft vorne liegt  SEITE 29
ABSCHIED Fabian Bräutigam verlässt Gemeinderat  SEITE 30

Die Sonne lässt das Karrussell drehen
KIRCHWEIH HERSBRUCK Vor allem am Sonntag war der Andrang in der Hersbrucker Innenstadt groß.

HERSBRUCKER SCHWEIZ    HHZ / Montag, 17. Oktober 2022 25


